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Es kommt nicht alle Tage vor, dass auf der grünen Wiese ein giganti-
sches Stadion entsteht: Im Oktober 2001 haben die Münchner Bürger
abgestimmt – mit einem klaren Ja für eine neue Fußballarena im Nor-
den der Stadt. 66 000 Fußballfans von FC Bayern und 1860 München
werden in der futuristisch anmutenden Konstruktion ihre neue ge-
meinsame Heimat finden – doch zuvor stehen vier Jahre Arbeit auf ei-
ner Baustelle der Superlative.

Der Regisseur Wolfgang Ettlich und sein Kameramann Hans-Albrecht
Lusznat, die schon viele gemeinsame Langzeitdokumentationen ge-
dreht haben, haben den Bau der neuen Münchner Fußballarena vom
ersten Spatenstich in der Fröttmaninger Brachland-Idylle bis zum An-
pfiff auf dem „heiligen Rasen“ begleitet. Sie haben die verschiedenen
Bauphasen mit der Kamera festgehalten und dabei den Mikrokosmos
Großbaustelle aus der Innenansicht kennen gelernt: die Logistik, mit
der hunderte von Bauarbeitern koordiniert werden müssen, und das
stetige Wachsen des Stadions bis zum perfekt durchkonzipierten
Leuchtkörper, mit VIP-Logen, Massenrestaurants und Europas größ-
ter Parkgarage. 

Vor allem aber haben sie die kleinen Geschichten rund um den Sta-
dionbau dokumentiert. Sie sprachen mit Planern, Verantwortlichen
und Arbeitern und zeigen so das Entstehen des gigantischen Bau-
werks, das untrennbar verbunden ist mit den Menschen, die hier ar-
beiten. Da ist Oberpolier Peter, der „Kopf der Baustelle“, der seine Ar-
beiter gleichzeitig als eine Art Familie betrachtet, die Kioskbesitzerin
Ela, die von einem eigenen Kiosk in der fertigen Fußballarena träumt,
Horst Maus, der als oberster Projektleiter kontrolliert, ob alles im Soll
ist und last but not least Michael Nell, der Chef der Eisenflechter.
Kommentiert werden die Geschehnisse rund um das Stadion von der
„wahren Baustellenaufsicht“. Das Rentnerehepaar Ehrenschwender
wohnt seit 50 Jahren an der Nürnberger Autobahn in unmittelbarer
Nähe zum Stadion und äußert seine ganz eigene Sicht zur Kostenfrage,
architektonischen Feinheiten der Arena und der so genannten
„Wildmoser-Affäre“ - nichts bleibt bei ihrer Bestandsaufnahme unbe-
rücksichtigt...

Vier Jahre Bauzeit komprimiert auf 90 Minuten Film sind das Ergeb-
nis dieses spannenden und einfühlsamen Dokumentarfilms. Dem Zu-
schauer wird durch die vielen unterschiedlichen Protagonisten und
die kontinuierliche Begleitung der Baustelle ein ganz spezieller Blick
auf die viel diskutierte Fußballarena eröffnet.

DER FILM



DAS STADION
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DIE PROTAGONISTEN

Peter Rozumni, Oberpolier
Peter ist für die Leitung der gesamten Baustelle

bis zur Fertigstellung des Rohbaus verantwortlich -

gleichzeitig ist er aber auch die „Seele“ der

Baustelle. Regelmäßig erklärt er uns, wie er es

schafft, „seine Großfamilie” auf dieser Mammut-

baustelle jeden Tag aufs Neue zu organisieren.

Heinz, Kranfahrer
Heinz kann das Wachsen der Fußballarena

aus der Vogelperspektive beobachten. Er bedient

den 88 Meter hohen Kran an der zukünftigen

Nordkurve und sorgt dafür, dass jedes Bauteil

auch da landet, wo es gebraucht wird. Er wohnt

in einem Container auf dem Gelände

und ist vom ersten bis zum letzten Tag

der Bauarbeiten mit dabei.

Horst Maus, Dipl.-Ing.
Herr Maus ist oberster Projektleiter der

Allianz-Arena. Er zeichnet verantwortlich für

die Planungs- und Terminkontrolle und koordiniert

die Abstimmung mit den Behörden.
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Familie Ehrenschwender, Nachbarn vom Stadion
Die „Ehrenschwenders“ leben in unmittelbarer

Nachbarschaft zum neuen Stadion. Nur die

Nürnberger Autobahn trennt ihre Wohnung, in der

sie seit über 50 Jahren leben, von der Baustelle. Von

ihrem Fenster aus beobachten sie die Bauarbeiten

und kommentieren die Ereignisse im und um das

Stadion herum aus ihrer Sicht – auch nachdem

ihnen der Blick durch eine gigantische

Lärmschutzmauer versperrt wird.

und viele viele Arbeiter...

Manuela Knebelsberger, Kioskbesitzerin
„Ela“ betreibt den Kiosk auf dem Gelände der

Baustelle und sorgt dafür, dass die Arbeiter mit

Leberkäse, Gulaschsuppe und Spaghetti bei Kräften

gehalten werden. Ihr großer Traum sieht aber

anders aus: Sie hofft auf einen eigenen Kiosk in der

fertigen Fußballarena.
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Buch und Regie: Wolfgang Ettlich

Kamera: Hans-Albrecht Lusznat und Michael Wulfes

Ton: Zoltan Ravasz und Silvio Reichenbach

Schnitt: Silvia Nawrot · Tonschnitt: Nani Dursun

Kameraassistenz: Anna Crotti

Musik: Dieter Schleip und Marco Hertenstein

Erzähler: Wolfgang Ettlich · Text: Michael Wulfes

Redaktion: Brigitte Schroedter

Eine Koproduktion des Bayerischen Rundfunks und

der MGS-Filmproduktion.

DAS TEAM

Mediengruppe

Schwabing





WEITERE LANGZEITDOKUMENTATIONEN
DES REGISSEURS WOLFGANG ETTLICH

� Irgendwie Power machen
15 Jahre aus dem Leben des Oliver N., 1980 - 1995

Grimme-Preis 1996

� Schöner als Fliegen
Geschichten aus dem Erdinger Moos, 1990 - 1992

� Kapitalismus macht Spaß
Berlin-Friedrichstraße, die teuerste Meile Europas von 1991 - 1996

� „Wir machen weiter...“ 
Die Schützes – EinLeben in Deutschland, 1989 - 1999

Nominiert für den deutschen Filmpreis 1999

� „Geschehen ist Geschehen“
Ein deutsch-deutsches Roadmovie, 1989 - 1999

� Über den Berg
Aus dem Leben des Bundestagsabgeordneten Axel Berg, 1998 - 2002
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